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ANF/VII/0125   

Anfrage: Asylbewerber 

Neubrandenburg, den 01.03.2022 

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, 

veranlassen Sie bitte die Beantwortung folgender Fragen durch den Oberbürgermeister. 

 
  

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
  
  
Wie schätzt die Stadt die Stadt das Zusammenleben ausländischer und hiesiger Bevölkerungs-
gruppen untereinander und miteinander ein? 
  
Wie beurteilt die Stadt den Stand und die Perspektiven der interkulturellen Arbeit ein? 
  
Ist die Stadt über die anhaltende Bitte gegenüber dem Land und dem Bund Flüchtlinge aus Moria 
auch Flüchtlinge aus den ukrainischen Krisen- und Kriegsgebieten aufzunehmen? 
Welche Aufnahmekapazitäten sind geplant? 
Wie wird die Versorgung und Betreuung organisiert? 
  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Reiner Wieland 
Stadtvertreter   
 
 
 
 

Stadt Neubrandenburg 
Der Stadtpräsident 
Fr.-Engels-Ring 53 

17033 Neubrandenburg 
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NEUBRANDENBURG 

Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg. Postfach 11 02 55 -17042 Neubrandenburg 

Herrn 
Dr. Reiner Wieland 

ANF/Vll/0125 - Asylbewerber 

Sehr geehrter Ratsherr Dr. Wieland, 

Der Oberbürgermeister 

Datum: 

'3\ �.2022 

ich bedanke mich für Ihre Anfrage vom 01.03.2022 und teile Ihnen dazu Folgendes mit: 

1. Wie schätzt die Stadt das Zusammenleben ausländischer und hiesiger Bevölke

rungsgruppen untereinander und miteinander ein?

Wie beurteilt die Stadt den Stand und die Perspektiven der interkulturellen Arbeit?

Wir betrachten alle Menschen mit Hauptwohnsitz in Neubrandenburg als hiesige Bevöl
kerung, gleich welcher Herkunft oder Staatsbürgerschaft. 
Zur Förderung des gesellschaftlichen Zusammenlebens in unserer Stadt wurden in den 
vergangenen Jahren eine Vielzahl von Maßnahmen getroffen. So wurde z. B. im Jahr 
2015 die Stelle des Integrationsbeauftragten geschaffen, die u. a. die Bemühungen des 
Netzwerks Migration koordiniert und Projekte zur Entwicklung, Förderung und Beglei
tung von Integrationsprozessen fördert. Darüber hinaus ist die Interkulturelle Woche in 
Neubrandenburg als öffentlich wahrnehmbare, jährlich stattfindende Veranstaltungsreihe 
seit 2016 beständig gewachsen und findet Jahr für Jahr mehr Anklang. Die Partner
schaft für Demokratie Neubrandenburg (gefördert im Rahmen des Bundesprogramms 
,,Demokratie leben!") hat sich außerdem die Stärkung und Unterstützung einer lebendi
gen, toleranten und vielfältigen demokratischen Stadtgesellschaft in Neubrandenburg 
zur Aufgabe gemacht. So ist einer der drei Handlungsbereiche die sog. Vielfaltsgestal
tung, die sich vor allem in der Förderung verschiedenster Projekte freier Träger und 
auch in Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit darstellt. 
Nicht zuletzt aus diesen Gründen ist das Zusammenleben zwischen Bürgerinnen und 
Bürgern mit und ohne Migrationshintergrund in Neubrandenburg ganz überwiegend 
durch ein friedliches Miteinander gekennzeichnet. 
Auch zukünftig werden die Bemühungen der Vier-Tore-Stadt auf den Themenfeldern der 
interkulturellen Begegnung sowie Öffnung, der Vielfaltsgestaltung und der Demokra
tieförderung verstetigt und weiter ausgebaut. 
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